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Seid gegrüßt, liebe Herzen! Hier kommen wir wieder mit weiteren interessanten Themen, 
die wir mit euch teilen möchten. Eines der Dinge, die wir höchst interessant finden, ist die 
Art und Weise, wie eure Konzepte der Kosmologie die Ursprünge des physischen 
Universums verzerrt habt. Dessen Ursprung liegt nicht in einem 'Urknall', sondern 
vielmehr in einer einfachen Serie mehrfacher Schöpfungen. Diese Schöpfungen bringen 
viele unterschiedliche Dimensionen und eine Fülle von Realitäten hervor. Das 
entscheidende Element ist hier Göttliches Bewusstsein. Wir alle bewohnen ein lebendiges, 
bewusstes Universum. Dieses Universum setzt sich zusammen aus interdimensionalem 
Licht und Zeit, die sich auf unendlich vielfältige Weise kombinieren, um 'Raum' zu bilden. 
Dieser wiederum bringt Realitäten hervor und bildet die zahllosen Dimensionen des 
Physischen. Das physische Universum ist ein magischer Ort. Die einzigen Begrenzungen, 
die es in jeglicher Realität gibt, sind die, die deren Bewohner und ihre himmlischen Hüter 
gemeinsam zulassen. Eure 'Gesetze der Physik' sind wahre Namens-Irrtümer. Euer 
wachsendes Bewusstsein beziehungsweise eure neuen kollektiven Erkenntnisse können 
diese sogenannten 'Gesetze' augenblicklich ändern. Dieser wichtige Prozess hat jetzt 
begonnen. Er verspricht, eine gänzlich neue Wirklichkeit für euch – und in der Tat für den 
Rest des Physischen zu schaffen. 
 
Schöpfung ist ein sich kontinuierlich entfaltendes Phänomen. Der Göttliche Plan hält für 
uns alle eine Vielfalt plötzlicher Drehungen und Wendungen bereit. Als ein direktes 
Resultat leben nun zahllose empfindungsfähige Spezies im physischen Universum. Ihre 
vielen unterschiedlichen Sprachen, Kulturen und Rituale bringen eine unermesslich weite 
Vielfalt an Traditionen und Wahrnehmungsweisen hervor, die sich auf die Ursprünge ihrer 
Wirklichkeiten konzentrieren. Sie haben uns dazu inspiriert, die Aufenthaltsorte dieses 
nahezu unendlichen Universums eingehend zu studieren. Dies brachte in unserer Galaxis 
die Schaffung zahlreicher spiritueller Wissenschaften hervor, um sich der Entwicklung 
eines vollständigen Begreifens dieser Erkenntnisse zu widmen und deren genauen Part 
innerhalb des Ganzen herauszufinden. Diese Studien legten schließlich die Grundlage für 
eine 'Spirituelle Anthropologie' und später für eine 'Spirituelle Soziologie'. Diese 
Wissenschaften gaben uns einen Reichtum an Informationen über unsere gemeinsamen 
Ursprünge, die weit umfassender sind als jene Vorgänge, die vor mehr als sechs Millionen 
Jahren eine menschliche Evolution auf dem dritten Planeten des Wega-Sonnensystems 
hervorbrachten. Tatsächlich füllten unsere Anfänge eine physische und geistige 
(spirituelle) Nische, die im Göttlichen Plan vorgesehen war. Vor diesem Ereignis waren 
wir alle spirituelle Wesen (Geist-Wesen), die beharrlich den weitverzweigten Lebens-
Strömungen des Himmels anhingen. 
 
Als die Menschheit dieser Galaxis Fortschritte machte, begegneten wir physischen Wesen, 
die in ihrer Gestalt, Kultur und Sprache recht andersartig waren. Wenn wir mit einer 
Überbrückung dieser großen Unterschiede nicht erfolgreich waren, führte dies oft zu 
Kriegen. Anfänglich machten uns diese Wesen sehr unglücklich, die in aggressiver Weise 
den dunklen Prinzipien ihres Schöpfer-Wesens Anchara folgten. Plötzlich waren wir in 



einen riesigen galaktischen Krieg verwickelt, der sich während vieler Jahrzehn-Millionen 
über die gesamte Ausdehnung unserer Galaxis ausbreitete. Dieser Kampf brachte die 
Notwendigkeit für die Bildung vieler Allianzen mit Tausenden anderen gleichgesinnten 
Sternennationen mit sich. Und er führte uns den unablässigen, seltsamen und gewalttätigen 
Prozess vor Augen, der dazu bestimmt ist, diese Galaxis aus der sie umschlingenden 
Finsternis heraus zu transformieren. Zuweilen schienen diese Kriege endlos zu sein. Die 
Intensität der Zerstörung war unfassbar. Wir waren immer wieder erstaunt über das 
Ausmaß, mit dem Anchara's Sternennationen loszogen, um diese Kriege 'zu gewinnen'. Ihr 
furchterregendes Waffenarsenal und ihre unaussprechlich brutalen Militärstreitkräfte 
entzündeten eine Herrschaft des Terrors in dieser Galaxis. Erinnerungsreste an abstoßende 
Dinge wie diese befinden sich noch eingebettet in euren Genen. 
 
Schließlich führten unsere wachsenden Allianzen zur Gründung der 'Galaktischen 
Föderation des Lichts'. Diese Galaktische Föderation war eine unter einer Reihe von 
Organisationen, – neutralen, dunklen oder einer zum Licht gehörenden –, die in dieser 
Galaxis operierten. Auf jeden Fall brachten diese Kriege eine große Anzahl 'wandernder' 
Sternennationen mit sich, die den kriegsbedingten Umständen entsprechend umherzogen. 
Von ihnen lernten wir eine Menge über den Hass und die unnötigen Aktionen und 
Spaltungen, die durch eingeschränktes Bewusstsein und dessen beständige Ausrichtung 
auf Furcht und daraus falsch abgeleitete Vermutungen verursacht wurden. Das war ein 
regelrechter 'Augenöffner' für uns. Und wir erlebten das Ausmaß des Betrugs, der 
Täuschungsmanöver der Ancharer. Obwohl wir anfänglich schockiert waren darüber, wie 
finster diese Galaxis geworden war, erkannten wir doch tief in unseren Herzen, dass dieser 
Wahnsinn einmal ein definitives Ende haben würde. Bis zu diesem göttlichen Moment 
mussten wir tun, was immer wir konnten, diesen kontinuierlichen Krieg 'patt' zu setzen. So 
schufen wir Technologien und Strategien, die die benötigten Resultate erbringen würden. 
 
Schließlich, vor etwas über zwei Millionen Jahren, brachten diese Kriege Umstände 
hervor, die es uns erlaubten, euer Sonnensystem zu kolonisieren. Eine Reihe neuer, breit-
angelegter Attacken seitens der Ancharer vor etwa einer Million Jahren zerstörte dann 
diese ersten menschlichen Kolonien. Später gipfelte eine Gegen-Attacke in der Gründung 
einer zweiten Erd-Kolonie, Lemuria, und in der Zerstörung der planetaren Hauptwelt der 
Ancharer. Deren explosives Ende produzierte den Asteroidengürtel, der jetzt zwischen 
Mars und Jupiter kreist. Darüber hinaus sind viele der kleineren Monde von Mars, Jupiter 
und den anderen äußeren Planeten des Sonnensystems ein Resultat des Blutbads dieser 
Explosionen. Euer Sonnensystem ist in der Tat ein seltsames Monument dieser Gewalt, die 
Bestandteil dieser Kriege war. Das dehnt sich sogar aus bis hin zu den äußeren Schichten 
des kosmischen Staubs und den größeren Partikeln, die den Rand eures Sonnensystems 
bilden. Da diese 'Wolken' übermäßig beladen waren, war das Ergebnis ein konstantes 
'Sperrfeuer' von Kometen und Asteroiden. 
 
Sogar eurer Sonne blieb das Ausmaß an Gewalt nicht erspart, dessen die Ancharer fähig 
waren. Sie versuchten ständig, die Wechselwirkung eurer Sonne mit ihren planetaren 
Tochterwelten zu unterbrechen, was zu den stark elliptischen Umlaufbahnen führte, die 
noch immer die Art und Weise kennzeichnen, in der die Planeten eures Sonnensystems 
eure Sonne umkreisen. Ursprünglich waren diese Umlaufbahnen fast kreisförmig. Von 



daher hat der Kreis eine 360-Grad-Einteilung. In eurer Welt zeigt sich dies im Andenken 
an das ursprüngliche Sonnenjahr mit 360 Tagen, jeder davon mit 24 Stunden Dauer. Die 
ersten Kolonisatoren des antiken Lemuria beschlossen, diese Situation nicht zu ändern und 
hielten die Anomalie aufrecht, als Hinweis für künftige Generationen auf etwas, was in 
diesem einst großartigen, wunderschönen Sonnensystem tatsächlich geschehen ist. – Und 
diese Kriege verursachten auch die Umstände, die euch in den Morast stürzten, den wir als 
beschränktes Bewusstsein kennen.  
 
Diese Streuung der Menschheit in euer Sonnensystem hinein – sowie euer Fall in 
begrenztes Bewusstsein – sind offensichtliche Nebenprodukte dieser galaxisweiten Kriege. 
Und die Akzeptanz der Galaktischen Föderation einer beinahen 'Hände-weg'-Politik war 
ebenfalls das Resultat der Umstände, die durch diese Kriege geschaffen wurden. Diese 
Politik ermöglichte es den Anunnaki, eure 'Oberherren' zu werden, – und ihren irdischen 
Gefolgsleuten, euch während der letzten 13 Jahrtausende insgeheim zu beherrschen. Diese 
Situation änderte sich jedoch dramatisch durch euer ansteigendes Bewusstsein und durch 
die kürzlich erfolgte Hinwendung der Anunnaki zum Licht. Dieses Geschehen ermöglichte 
der Galaktischen Föderation eine direkte Intervention in eure Verhältnisse. Es hat uns 
zudem Gelegenheit verschafft, jenen Lichtkräften beizustehen, die hart daran arbeiten, 
eure Welt zu transformieren. Dies führte zu jenen Abkommen, die jetzt vor ihrer 
Veröffentlichung stehen. 
 
Der Himmel und euer kollektives Selbst erschaffen gemeinsam eure Wirklichkeit. Ihr seid 
Wesen, die untereinander in Verbindung stehen und die selbe Bestimmung miteinander 
teilen. Diese Bestimmung heißt: Rückkehr in den Zustand vollständig bewusster Wesen 
des Lichts. Die abschließende Phase, bevor euch dieser göttliche Übergang vollständig 
offenbart werden kann, hat für unseren 'Geschmack' viel zu lange gedauert. Endlich jedoch 
haben die letzten Hinterbliebenen der Dunklen angefangen zu erkennen, dass ihr 
fortgesetzter Kampf wahrlich vergebens ist. Diese Erkenntnis hat es einer neuen Energie 
positiver Intention ermöglicht, euren wunderschönen blauen Himmelskörper zu umhüllen. 
Diese Energie hat Jenen zusätzlich Mut gemacht, die zwingend die Abkommen 
verwirklichen, die garantieren, dass nun eine neue Realität auf eurer Welt manifestiert 
werden kann. Wir danken allen, die geholfen haben, und besonders den Lichtarbeitern 
übermitteln wir unsere tiefste Dankbarkeit! Euer Sieg ist nahe! 
 
Wir haben heute über Segmente unserer gemeinsamen Geschichte gesprochen, die eure 
Herkunft und den Grund für euren gegenwärtigen Bewusstseinszustand erklären. Wir 
bitten euch, diese Erkenntnisse dazu zu nutzen, nachzuprüfen, wie weit ihr tatsächlich 
gekommen seid! Eure Befreiung und euer neuer Dienst an der Welt sind wahrlich in 
Reichweite! – Wir gehen nun wieder. Seid gesegnet, ihr Lieben! Wisst im Herzen eures 
Herzens, dass der ewige Vorrat und beständige Wohlstand des Himmels euer ist! So sei 
es! Selamat Gajun! Selamat Kasijaram! (Sirianisch: Seid Eins! Seid gesegnet in Liebe und 
in Freude!) 


